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Seit dem Zusammenschluss aus den 
Turn- und Leichtathletikabteilungen der 
Teilvereine des TSV Leinfelden e.V., TSV 
Musberg e.V. und der SpVgg Stetten/
Filder e.V. im Jahr 1992 unter dem Dach 
der Sportgemeinschaft Leinfelden-Ech-
terdingen (SG LE), kann die Leichtathle-
tikgemeinschaft Leinfelden-Echterdin-
gen (LG LE) auf eine sehr erfolgreiche 
Geschichte zurückblicken.

Durch eine kontinuierliche Trainingsar-
beit, die aufgrund des sehr umfangrei-
chen Trainingsangebots für alle Alters-
klassen möglich wurde, konnten über 
Jahre hinweg immer wieder viele Titel 
auf Kreis-, Regional-, Landes- und auch 
auf Bundesebene sowohl in Einzeldiszi-
plinen als auch mit der Mannschaft er-
reicht werden.

Überregionale Erfolge wurden in der 
Vergangenheit vor allem im Wurf- und 
Langstreckenbereich, im Stabhoch-
sprung sowie im Mehrkampf erzielt.

Unser Anspruch ist es, unseren Athle-
tinnen und Athleten optimale Rahmen-
bedingungen für eine erfolgreiche Sai-
son zu bieten. Dazu gehören auch die 
Trainingslager, welche zum Teil mehr-
mals pro Jahr stattfinden und eine lan-
ge Tradition in der LG LE genießen.

Obwohl die Leichtathletik als Individual-
sportart gilt, zeichnet sich unsere LG 
durch eine große mannschaftliche Ge-
schlossenheit aus, die sich auch außer-
halb des Sportplatzes widerspiegelt.
Seit März 2021 ist Anjuli Knäsche Chef-
trainerin der LG LE und maßgeblich an 
der Weiterentwicklung unseres Vereins 
beteiligt.

Anjuli betreibt darüber hinaus selbst seit 
ihrer Jugend Stabhochsprung und kann 
als Athletin beispielsweise auf den 4. 
Platz bei den U20- Weltmeisterschaften 
2012 sowie mehrere Deutsche Meister-
titel, errungen in den Jahren 2022 und 
2023 im Trikot der LG LE, zurückblicken.
Die LG LE brachte in der Vergangenheit 
auch aus eigenen Reihen einige er-
folgreiche Stabhochspringerinnen und 
Stabhochspringer, wie Victoria von Ey-
natten (U20- Vize-Weltmeisterin 2010), 
Florian Gaul (Deutscher U20-Meister 
2010) und Fabian Schulze (Deutscher 
U18-Meister 2001), hervor.

Da die Trainingsgruppen in den Teilver-
einen Musberg, Leinfelden und Stetten 
nicht zuletzt aufgrund der Corona-Pan-
demie kleiner wurden, war es an der 
Zeit, den Verein wieder aufzubauen, zu-
sammenzubringen und eine neue Grup-
pendynamik zu schaffen.

So lag es nahe, nicht zuletzt aufgrund 
von Anjulis persönlichem Hintergrund, 
den Stabhochsprung als Ausgangs-
punkt eines Neudenkens zu wählen.

Die LG LE machte es sich zur Aufga-
be, an alte Erfolge in dieser besonde-
ren Disziplin anzuknüpfen und was mit 
spontanen, vereinsinternen Sichtungs-
maßnahmen begann, entwickelte sich 
über mehrere Zwischenstufen 2022 
schließlich zum Team FLY HIGH.

Langfristig war und ist das Ziel, eine 
vereinsübergreifende regionale Ge-
meinschaft im Stabhochsprung aufzu-
bauen, und den Athletinnen und Ath-
leten sowohl eine Basis, als auch eine 
Zukunftsperspektive in der Leichtathle-
tik und speziell im Stabhochsprung zu 
bieten.

Diese angestrebte Entwicklung soll 
letztlich auch durch die damit einherge-
hende grundsätzlich steigende Attrak-
tivität der Leichtathletik in der Region 
und somit wachsenden Trainingsgrup-
pen positive Rückwirkungen auf die ge-
samte LG LE haben. Denn junge Sport-
lerinnen und Sportler haben in größeren 
Trainingsgruppen meist mehr Freunde 
am Training. 

All das ist jedoch kein isoliertes Pro-
jekt einzelner Personen der LG LE. Es 
geht vielmehr darum, eine regionale 
Vernetzung sowie gemeinschaftliches 
Denken und Handeln umliegender Ver-
eine zu schaffen. Indem beispielsweise 
Veranstaltungen und Wettkämpfe ge-
meinsam ausgerichtet werden, können 
die Vereine enger zusammenrücken, um 
mit vereinten Kräften an einem Strang 
zu ziehen. Nach über zwei Jahren pan-
demiebedingter Schwächung benötigen 
die regionale Leichtathletik und vor al-
lem die sie ausübenden Athletinnen und 
Athleten eine solche Stärkung.

So können für die Sportlerinnen und 
Sportler in unserer Region die bestmög-
lichen Trainings- und Wettkampfbedin-
gungen geschaffen werden.

„ ...die Aufgabe des Osteopthen ist es 
die Gesundheit zu finden… “ (A.T. Still)

Osteopathische Behandlungen für jedes Alter

Termine nach Vereinbarung

Parkstraße 1 
73760 Ostfildern

T +49 151 519 263 05
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04 Folgendes hat eine Straßenum-
frage unserer Athletinnen und 
Athleten ergeben…

„Das mit dem Balken. Schwebebalken.“
„Ich weiß, dass Schwimmen dazugehört. 
Wegen Olympia.“
„Warte… Golf gehört nicht dazu, oder?“

…leider noch nicht ganz, vielleicht 
können wir weiterhelfen:

In keiner Sportart ist das Angebot an 
Disziplinen sowie das Training so viel-
seitig wie in der Leichtathletik - da ist 
es schon verständlich, dass der/die ein 
oder andere durcheinander kommt.

Werfen, Laufen und Springen gibt es al-
lein in 24 verschiedenen Disziplinen. 
Ganz egal ob groß, klein, dünn oder 
kräftig: die Leichtathletik bietet für alle 
etwas. Zudem sind die Elemente dieser 
Sportart absolute Grundlage für alle an-
deren Sportarten. 

Im Schulsport bist du als Leichtathletin 
oder Leichtathlet also immer gut auf-
gestellt. Neben der Schulung der vielen 
technischen Disziplinen, ist gerade das 
Kinder- und Jugendtraining von großer 
Bedeutung für die frühe sportliche Ent-
wicklung. 

Auch im Erwachsenenalter fi ndet man 
in der Leichtathletik und so auch bei 
uns in der LG LE diverse Trainings- und 
Wettkampfangebote. Für die Leichtath-
letik ist niemand zu alt! 

Dem Abwärtstrend 
entgegenwirken

Nach der Corona-Pandemie ist die An-
zahl der sportlich aktiven Kinder und 
Jugendlichen deutlich gesunken. Das 
Training war lange nicht durchführbar 
und auch das Wettkampfangebot wurde 
stark eingeschränkt. Dieser Entwick-
lung wollen wir nun entgegensteuern 
und durch verschiedene Trainingsange-
bote über alle Altersklassen hinweg, so-
wie Veranstaltungen und Team-Spaß-
Wettkämpfe, wieder mehr Kinder und 
Jugendliche zur Leichtathletik bringen.
Gleichzeitig soll so eine Grundlage ge-
schaffen werden, um in Zukunft an 
unsere erfolgreiche Vergangenheit mit 
deutschen Meistertiteln, EM-, WM- und 
Olympiateilnahmen anknüpfen zu kön-
nen.

Du hast immer noch keine genaue Vor-
stellung von der Leichtathletik? Kein 
Problem, nachdem du die folgenden In-
formationen gelesen hast, solltest du 
die Frage „Was ist Leichtathletik?“ pro-
blemlos beantworten können.

SPRINT UND LANGSTRECKE
Auf die Plätze – fertig – los! 

Das 100-Meter-Finale bei den Olympi-
schen Spielen ist immer das Highlight. 
Der schnellste Mann oder die schnellste 
Frau zu sein, das hat seinen ganz per-
sönlichen Charme. Auch in fast jeder 
anderen Sportart ist Schnelligkeit eine 
sehr wichtige Komponente. 

Zu den Sprintstrecken gehören bei den 
Kindern die 50m, später die 75m, bis 
es dann zu den 100m übergeht. Die Ju-
gendlichen und Erwachsenen laufen 
zudem auch längere Sprintstrecken wie 
200m, 300m und 400m. 
Zum Bereich Sprint gehören natürlich 
auch die Sprintstaffeln, deren Staffel-
holzübergabe immer für besonders viel 
Spannung sorgt. (Das Wort „Holz“ ist hier 
übrigens irreführend, die Staffelhölzer 
sind heutzutage aus Kunststoff!)

Eine ganz besondere Sprintdisziplin 
sind zudem die Hürdendistanzen. Dabei 
ist neben Schnelligkeit auch Rhythmus 
und Beweglichkeit gefordert. Aber keine 
Angst – es stehen nur 10 Hürden auf der 
Bahn. 

Für diejenigen unter euch, die ger-
ne lange Strecken laufen, ist natürlich 
auch etwas dabei. Neben den Sprintdis-
tanzen gibt es 800m-, 1500m-, 3000m-, 
5000m- oder 10km-Läufe bis hin zum 
Marathon (42,195km). Natürlich gibt es 
auch bei den langen Strecken Hürden 
die im Weg stehen, nämlich beim 3000m 
Hindernislauf. 

Und wer kein Freund vom Laufen ist, 
kann auch über die Bahn gehen! Hier 
ist allerdings mindestens genau so viel 
Durchhaltevermögen gefragt!

SPRUNG
Wir können fast fl iegen

Die Sprungdisziplinen in der Leichtath-
letik sind – wie könnte es anders sein 
– vielseitig. Jeder und jede, der oder 
die schon mal ein Sprungbrett oder ein 
Trampolin genutzt hat, weiß, dass es 
ein einzigartiges Gefühl ist, für einen 
kurzen Moment scheinbar schwerelos 
durch die Luft zu fl iegen. Noch mehr 
Spaß macht es, wenn man sich aus ei-
gener Kraft in die Lüfte oder in die Weite 
befördern kann. 

Hochsprung und Weitsprung kennen 
viele aus dem Fernsehen oder aus der 
Schule. Doch wer hat schon einmal 
Dreisprung oder gar Stabhochsprung 
versucht?! Hier kommt man schnell in 
eindrucksvolle Höhen. Nicht umsonst 
werden die Stabhochspringer und 
-springerinnen „Akrobaten und Akro-
batinnen der Leichtathletik“ genannt… 
doch dazu später mehr. 

WURF
Drehen, Stoßen, Werfen,
Schleudern

Die Wurfdisziplinen in der Sportart 
Leichtathletik sind ebenfalls abwechs-
lungsreich. Den klassischen Ballwurf 
kennen die meisten aus der Schulzeit, 
doch wer hat die Technik hier wirklich 
gelehrt bekommen? Ein rhythmischer 
Anlauf aus 5 Schritten, welcher durch 
einen beherzt gesetzten Stemmschritt 
beendet wird, verhilft dem Werfer oder 
der Werferin dazu, den Ball weit von sich 
zu schleudern. 
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05Gerade kompetente Technikvermitt-
lung spielt in den Wurfdisziplinen die 
entscheidende Rolle. Der Speerwurf 
schließt sich im Schüleralter an den 
Ballwurf an, hier werden die Wurfge-
wichte je nach Alter des Sportlers oder 
der Sportlerin zunehmend schwerer, der 
Männerspeer wiegt z.B. 800 Gramm. 

Eine ganz andere Art der Würfe sind 
die Drehwürfe. Aus der Rotation heraus 
werden Diskus und Hammer beschleu-
nigt, um dann am Ende möglichst weit 
zu fl iegen. Dabei ist es entscheidend, 
das Wurfgerät im richtigen Moment los-
zulassen. Auch im Kugelstoßen wird die 
Drehung immer häufi ger beobachtet.

MEHRKAMPF –
der Mix für Allrounder

Und wenn du dich bei der überragenden 
Auswahl erst recht nicht entscheiden 
kannst, dann machst du eben einfach 
alles!

In den jüngeren Altersklassen kön-
nen die Athletinnen und Athleten zu-
nächst an 3- und 4-Kämpfen, sowie 
an Blockwettkämpfen, bestehend aus 
5 verschiedenen Disziplinen mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten, teilneh-
men.

Später können die Frauen dann einen 
7-Kampf absolvieren, welcher sich aus 
den Disziplinen 100m Hürden, Hoch-
sprung, Kugelstoßen, 200m-Sprint, 
Weitsprung, Speerwurf und dem ab-
schließenden 800m-Lauf zusammen-
setzt.

Das Äquivalent zum 7-Kampf der Frauen 
ist der 10-Kampf der Männer. Die Diszi-
plinen des 7-Kampfes werden hier noch 
um einen 400m-Sprint, den Stabhoch-
sprung und den Diskuswurf ergänzt. 
Außerdem laufen die Männer am Ende 
des zweiten Tages einen 1500m-Lauf, 
um ihren Wettkampf abzuschließen.

Richtig gelesen – die Mehrkämpfe er-
strecken sich über zwei Tage: All diese 
Disziplinen an einem Tag zu bewältigen, 
wäre selbst für die Mehrkämpferinnen 
und Mehrkämpfer etwas zu viel des 
Guten.

LAUF

Sprint über verschiedene 
Distanzen (100m, 200m, 400m…)

Hürdenlauf über verschiedene 
Distanzen (100m, 300m, 400m…)

Mittel- und Langstrecke (800m, 
5000m, 10km…)

Hindernislauf über verschiedene 
Distanzen (2000m, 3000m…)

Gehen über verschiedene Distanzen

Staffellauf

SPRUNG

Weitsprung

Hochsprung

Stabhochsprung

Dreisprung

WURF

Speerwurf

Kugelstoßen

Diskuswurf

Hammerwurf

MEHRKAMPF

7-Kampf 
(100m Hürden, Hoch, Kugel, 200m, 
Weitsprung, Speer, 800m)

10-Kampf 
(100m, Weit, Kugel, Hoch, 400m, 
110m Hürden, Diskus, Stabhoch-
sprung, Speer, 1500m)
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06 Der Stabhochsprung ist eine der zahl-
reichen Disziplinen der Leichtathletik. 
Er ist Teil des Zehnkampfes der Männer, 
allerdings kein Bestandteil des Sieben-
kampfes der Frauen.

Als Einzeldisziplin kann der Stabhoch-
sprung aber von Athletinnen und Athle-
ten absolviert werden.

Ziel ist es, mit einem frei gewählten An-
lauf und mit Hilfe eines fl exiblen Stabes, 
eine möglichst hochgelegene Latte zu 
überwinden. Ein Sprung ist nur dann 
gültig, wenn diese Latte übersprungen 
wird und oben liegen bleibt. Damit dies 
gelingt, läuft man auf der Tartanbahn 
an, neigt die Stabspitze auf den letzten 
Schritten nach unten in Richtung Ein-
stichkasten und schwingt sich dann am 
Stab nach oben, bevor man schließlich 
den Stab kurz vor Überqueren der Latte 
wegwirft und auf der Matte landet.

Der Sprung an sich kann in die verschie-
denen Phasen Anlauf, Einstich, Ab-
sprung, Aufrollen, Lattenüberquerung 
und Landung eingeteilt werden. 

Am Stab gibt es folgende Positionen, 
die nacheinander beobachtet werden 
können: 

Die C-Position

Nach dem Verlassen des Bodens er-
reicht die Athletin oder der Athlet zu-
nächst die C-Position, welche direkt auf 
Einstich und Absprung folgt. Dabei wird 
der Stab nach vorne bewegt, der Körper 
hängt frei am durchgestreckten oberen 
Arm, das Absprungbein ist lang und das 
Schwungbein angewinkelt.

Die L-Position

Anschließend wird aufgerollt und die 
Athletin oder der Athlet erreicht die L-
Position. Der Stab erfährt seine maxima-
le Biegung und das Absprungbein wird 
lang nach vorne oben gepeitscht. Damit 
ist die L-Position erreicht, die Arme sind 
gestreckt und der Oberkörper befi ndet 
sich annähernd waagrecht zum Boden.

Die I-Position

Es folgt ein fl ießender 
Übergang in die I-Posi-
tion. Der Körper wird am 
Stab entlang nach oben 
gestreckt, die Füße zei-
gen zum Himmel und der 
Kopf nach unten.

Handstand auf dem 
Stab

Danach wird die Dre-
hung eingeleitet und der 
Springer oder die Sprin-
gerin stößt sich im Hand-
stand vom Stabende ab 
und fl iegt über die Lat-
te. Die Latte wird mit der 
Bauchseite überquert. Die 
Landung erfolgt auf dem 
Rücken auf der Stabhoch-
sprungmatte.

Die Stäbe bestehen aus
glasfaserverstärktem 
Kunststoff und unterscheiden sich in 
Länge und Härtegrad (mit mehr Energie 
kann man längere und härtere Stäbe 
springen), sodass jeder Springer und 
jede Springerin einen Stab angepasst 
an Körpergewicht und eigene Fähig-
keiten wählen kann. Normalerweise 
wird innerhalb eines Wettkampfes mit 
steigenden Höhen von weicheren auf 
härtere Stäbe gewechselt. Zudem wird 
die Griffhöhe entsprechend erhöht. Die 
Athletinnen und Athleten reisen mit ca. 
5-10 Stäben pro Person zu einem Wett-
kampf.

die Stabhochsprunganlage

der Einstichkasten

Anlaufmarkierungen

unser Stabpool
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BEIM STABHOCHSPRUNG FÜHREN 
VERSCHIEDENE WEGE ZUM ZIEL 

Da die Disziplin eine Kombination aus 
Schnelligkeit und Sprungvermögen so-
wie turnerischen Fähigkeiten und Mut 
erfordert, ist auch das Training ab-
wechslungsreich gestaltet.

Im Training werden neben dem klassi-
schen Techniktraining an der Stabhoch-
sprunganlage auch die anderen Diszipli-
nen der Leichtathletik, wie Hürdenlauf, 
Sprint oder Weitsprung trainiert, so-
dass gute Stabhochspringerinnen und 
-springer auch in der Lage sind, einen 
guten Mehrkampf zu absolvieren.

Um die turnerischen Fähigkeiten der 
Athletinnen und Athleten zu schulen, 
wird außerdem viel an Turngeräten trai-
niert. Die Aufrollbewegung am Stab kann 
zum Beispiel schon von klein auf durch 
das Turnen am Reck, an Ringen oder am 
Tau geschult werden. 

DIE ÜBERFLIEGER UNTER DEN 
HÖHENJÄGERN

Der Stabhochsprung ist bereits seit 
1896 eine olympische Disziplin für die 
Männer, jedoch erst seit dem Jahr 2000 
auch für Frauen.

Den Weltrekord im Stabhochsprung der 
Männer hält ARMAND DUPLANTIS, der für 
Schweden startet, mit 6,23m. 

Weitere Springer, die die 6m-Mar-
ke überquert haben, sind beispiels-
weise SERGEJ BUBKA (Olympiasieger 
und sechsfacher Weltmeister), BRAD  
WALKER oder auch der Franzose RENAUD 
LAVILLENIE.

Der Weltmeister von 2022 und 2023 
Armand „Mondo“ Duplantis gewann bei 
den Olympischen Spielen in Tokio 2021 
Gold mit übersprungenen 6,02m.

Bis dato überquerte Armand Duplantis  
bereits 74 Mal die 6 Meter. Bisher 
schafften es 24 Athleten, die magische 
6m-Grenze zu überqueren. 

Was bei den Männern die 6m sind, ist bei 
den Frauen die 5m-Marke. Diese über-
querten bis dato nur vier Athletinnen: 
JELENA ISSINBAJEWA (RUS), JENNIFER 
SUHR (USA), ANSCHELIKA SIDOROWA (RUS) 
und SANDI MORRIS (USA).

Bei den letzten olympischen Spielen 
2021 in Tokio gewann KATIE MOON (USA) 
mit übersprungenen 4,90m die Goldme-
daille. Sie gewann 2022 und 2023 den 
WM-Titel. 2023 teilte sie sich diesen mit 
der Australierin NINA KENNEDY. 
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08 Anjuli Knäsche – 

Inspirieren und inspirieren 
lassen

Sie kam von Schleswig-Holstein bis zu 
uns nach Leinfelden und ist nun seit 
März 2021 Cheftrainerin der Leichtathle-
tikgemeinschaft Leinfelden-Echterdin-
gen. Um ihren sportlichen Werdegang 
nachvollziehen zu können, reisen wir 
nach Kiel in Schleswig-Holstein zurück 
ins Jahr 2005, in dem Anjuli mit 11 Jah-
ren bei einem „Jedermann-10-Kampf-
Training“ teilnahm und sich schnell für 
den Stabhochsprung begeisterte. 

Es dauerte nicht lange, bis aus der jun-
gen Athletin, die durch ihren Vater zur 
Leichtathletik kam, eine erfolgreiche 
Stabhochspringerin wurde. Ende des 
Jahres 2005 übersprang Anjuli (W12) 
bereits 2m, dann folgten 2 Jahre später 
in der Altersklasse W14 3,15m. 

Ab Januar 2008 trainierte Anjuli bei der 
ehemaligen Stabhochspringerin Sabine 
Schulte, die im Jahr 2000 den 6. Platz 
bei den Hallen-Europameisterschaften 
in Gent belegte. Die beiden bildeten für 
die nächsten sechseinhalb Jahre ein 
gutes und vor allem erfolgreiches Team, 
was sich in Anjulis diversen Erfolgen in 
den Folgejahren zeigte. 2014 erfolgte 
der Wechsel zum Stabhochsprung Bun-
desstützpunkt nach Potsdam.

2009 (U18)
• 	 12. Platz Deutsche U18 Meisterschaf- 
	 ten mit 3,55m

2010 (U18)
• 	 Steigerung der persönlichen Best- 
	 leistung auf 3,90m 
• Aufnahme in den C-Kader (Bundes- 
	 kader Nachwuchs)

2011 (U20)
• 	 Deutsche U20 Meisterin mit 4,21m
• 	 6. Platz U20 EM in Tallinn mit 4,10m

2012 (U20)
• 	 Deutsche U20 Meisterin mit 4,20m
• 	 3. Platz Deutsche U23 Meisterschaf- 
	 ten mit 4,25m
• 	 4. Platz U20 WM in Barcelona mit 
	 4,15m
• 	 Steigerung der persönlichen Best- 
	 leistung auf 4,31m  

2013
• 	 3. Platz Deutsche U23 Meisterschaften  
	 mit 4,25m
• 	 3. Platz Deutsche Meisterschaften 
	 mit 4,45m

2014
• 	 2. Platz Deutsche U23 Meisterschaf- 
	 ten mit 4,25m

2015
• 	 Deutsche U23 Meisterin mit 4,30m
• 	 7. Platz U23 EM in Tallinn mit 4,15m

2016
•	 Deutsche Hochschulmeisterin mit 
	 4,55m
• 	 Erfüllung der Norm für die EM in  
	 Amsterdam und die Olympischen  
	 Spiele in Rio de Janeiro
• 	 Nominierung als Ersatz

2017
• 	 6. Platz Universiade (Studierenden- 
	 WM) in Taipei mit 4,20m

2018
• 	 Erfüllung der  
	 Norm für die 
	 Heim-EM in Berlin 
•	 Nominierung als 
	 Ersatz

Nachdem Anjuli jah-
relang erfolgreich 
in Deutschland 
sprang, sah sie sich 
mit einigen Hinder-
nissen in den Struk-
turen der deutschen 
Leichtathletik kon-
frontiert. Sie wollte 
nochmal etwas an-
deres sehen, ver-
abschiedete sich 
kurzerhand vom 
Heimatland und trai-
nierte fortan in den 
USA bei Brad Walker, 
6m-Springer und Weltmeister von 2007. 
Anjuli war inmitten einer starken Trai-
ningsgruppe um Katie Moon  (amtieren-
de Olympiasiegerin 2021, Weltmeisterin 
2022 und 2023).

Nach drei unvergesslichen Monaten 
entschied sich Anjuli im Januar 2019 
dafür, die Stäbe zur Seite zu legen. Sie 
beendete ihre Leistungssportkarriere 
und widmete sich den anderen Berei-
chen ihres Lebens.

Neben und nach der 
Sportkarriere

Obwohl Anjuli zwischen 2010 und 2013 
auf Sylt bei ihrer Mutter wohnte, dort al-
leine trainierte und am Wochenende je 
vier Stunden für die Hin- und Rückfahrt 
zum Training auf dem Festland benötig-
te, ging sie ganz normal zur Schule. Auf 
das Abitur folgte ein Studium der Wirt-
schaftswissenschaften in Form eines 
Fernstudiums, welches einen flexib-
leren Alltag, angepasst an den Leis-
tungssport, möglich machte. Zudem 
absolvierte sie neben Werkstudenten-
jobs auch Praktika und widmete sich so 
neben dem Studium und dem Sport ihrer 
beruflichen Laufbahn.
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09Nach zwei Jahren Abstand zum Sport 
und zur Leichtathletikszene zog es An-
juli wieder zurück. Die Stellenausschrei-
bung des Postens einer hauptamtlichen 
Trainerin mit festem Gehalt in der LG 
Leinfelden-Echterdingen schien wie 
geschaffen für Anjuli Knäsche: Sie be-
warb sich erfolgreich und begann trotz 
Corona mit dem Training der Athletinnen 
und Athleten der LG LE in Leinfelden, 
Musberg und Stetten.

Schon früh war es das Ziel von Anjuli, 
ihre vielfältigen Erfahrungen im Leis-
tungssport als Trainerin weiterzugeben 
und junge Menschen für den Sport und 
speziell für die Leichtathletik zu begeis-
tern.

Um die Kinder und Jugendlichen im Ver-
ein noch besser fördern zu können, 
knüpft Anjuli aktuell an ihre erfolgreich 
absolvierte Ausbildung zur C- & B-Trai-
nerin nun ihre A-Trainer-Ausbildung an. 

Anjulis Stelle ist eine Kooperations-
stelle von Schule & Verein, zusätzlich 
zum Vereinstraining ist sie daher auch 
im Sportunterricht der weiterführenden 
Schulen in Leinfelden-Echterdingen im 
Einsatz.

Bei der Arbeit mit den Schülerinnen und 
Schülern wird klar, dass vielen Kindern 
die Motivation sich sportlich zu betä-
tigen fehlt und dass es an der Zeit ist, 
die Begeisterung für gemeinsames Be-
wegen und den Vereinssport wieder zu 
wecken.

So beginnt Anjuli neben all ihren Tätig-
keiten im Verein, gemeinsam mit an-
deren Trainerinnen und Trainern sowie 
Athletinnen und Athleten der LG LE Ko-
operationsprojekte mit Schulen ins Le-
ben zu rufen.

Besonders im Bereich Stabhochsprung 
entwickeln sich die 2021 gestarteten 
Veranstaltungen merklich weiter. Neben 
ersten Stabwettkämpfen, einem zu-
sätzlichen Trainingsangebot und einer 
spontanen vereinsinternen Sichtung, 
haben sich auch schnell große Projekte, 
wie „Stabhochsprung-Schnupperstun-
den“ in 59 Schulklassen in und um Lein-
felden-Echterdingen entwickelt. 

So hat sich das vereinsübergreifende 
Stabhochsprung-Team „FLY HIGH“ unter 
Anjulis Leitung, bestehend aus stab-
hochsprungbegeisterten jungen Athle-
tinnen und Athleten, gegründet. 

Am 11.03.2023 fand unser erster Stab-
hochsprung-Schnupper-Tag in Leinfel-
den statt. Hier wurden die 11-15-jäh-
rigen über die Vereine und Schulen der 
Umgebung eingeladen und durften sich 
einmal in der akrobatischen Disziplin 
ausprobieren und herausfi nden, ob 
der Stabhochsprung zu ihnen passen 
könnte. Sechs Jugendliche haben sich 
daraufhin unserem Team angeschlos-
sen und nehmen nun am wöchentlichen 
Stabhochsprungtraining teil. Das Team 
FLY HIGH besteht aktuell aus 23 Athle-
tinnen und Athleten, davon gehören 15 
den Altersklassen U12 bis U16 an.

An alte Erfolge anknüpfen

Inspiriert durch die jungen Sportlerinnen 
und Sportler hat Anjuli Knäsche einen 
neuen Blick auf den Stabhochsprung 
bekommen und wurde von der Begeis-
terung ihrer jungen Vorbilder regelrecht 
angesteckt. Dies in Kombination mit 
der nicht völlig ernst gemeinten Fra-
ge von Stabhochsprung-Landestrainer 
Stephan Munz, ob Anjuli nicht selbst 
wieder springen wolle, führte schließ-
lich dazu, dass Anjuli nach kurzer Be-
denkzeit doch tatsächlich wieder selbst 
zum Stab griff. Nach drei Jahren Pause 
übersprang sie beim vereinsinternen 
Wettkampf in Leinfelden im Januar 2022 
direkt 4,07m aus kurzem Anlauf.

Nach einem Gespräch mit Stephan Munz 
und dem Aufstellen der goldenen Regel: 
„Nur springen, wenn’s Spaß macht!“, 
war Anjuli also wieder Teil der deutschen 
Stabhochsprung-Szene und die Erfolge 
ließen nicht lange auf sich warten:

Anjuli wurde schließlich sechs Wochen 
später bei den Deutschen Hallenmeis-
terschaften in Leipzig Zweite und holte 
sich im Sommer 2022 bei den Deutschen 
Meisterschaften in Berlin mit Einstellung 
ihrer persönlichen Bestleistung von 
4,55m die Goldmedaille. Über das Ran-
kingsystem konnte sie sich zudem für 
die Heim-Europameisterschaften 2022 
in München qualifi zieren. Sie belegte 
dort einen guten 14. Platz. Im Februar 

2023 holte sie sich 
den Titel „Deutsche 
Hallenmeisterin im 
Stabhochsprung 
2023“ in Dortmund 
und qualifi zierte 
sich über das Ran-
kingsystem für die 
Hallen-Europameis-
terschaften Anfang 
März in Istanbul, wo 
sie den 16. Platz be-
legte.

Am 6. Juli 2023 wur-
de Anjuli dann mit 
übersprungenen 
4,41m in Düsseldorf 
erneut Deutsche 
Meisterin im Stab-
hochsprung und 
qualifi zierte sich 
über das Ranking-
system für die Welt-
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Anjuli mit Stabhochsprung-
Landestrainer Stephan Munz



meisterschaften im August in Budapest, 
wo sie knapp eine neue Saisonbestlei-
tung verfehlte und Platz 27 belegte.

Die Motivation, noch mehr Kinder zur 
Leichtathletik und zum Stabhochsprung 
zu bringen, Zugang zu einem Teamge-
fühl und Spaß an Bewegung herzustel-
len, treibt sie an. „Ich hoffe natürlich, 
dass ich die Kinder und Jugendlichen 
genauso inspirieren kann, wie sie mich 
inspirieren und mir immer wieder neue 
Denkanstöße geben“, sagt Anjuli über 
das Geben und Nehmen in ihrer Arbeit 
als Trainerin und der gleichzeitigen 
Athletenrolle. Aufgrund dieser Doppel-
rolle heißt es, stets vorauszuplanen, 
sodass das Stabspringen mit den beruf-
lichen Aufgaben nicht nur vereint wer-
den kann, sondern dass sich die beiden 
Aspekte darüber hinaus gegenseitig 
positiv beeinfl ussen.

Auch in Zukunft dürfen sich die Schul-
kinder im Umkreis auf diverse Projekte – 
nicht nur im Stabhochsprung – wie bei-
spielsweise einen „Speedy-Cup“ in den 
Grundschulen freuen. 

„Noch sind wir am Ausprobieren, wie 
wir die meisten Kinder erreichen kön-
nen. Die Leichtathletik ist sehr viel-
fältig, sie bildet die grundlegenden 
sportlichen Fähigkeiten aus und macht 
es einem daher leichter, später auch 
andere Sportarten zu erlernen. Nicht 
jeder muss irgendwann Leistungssport 
machen, aber mit Feuereifer und Spaß 
bei der Sache zu sein, sollte sowohl für 
Hobbysportlerinnen und -sportler, als 
auch für die Profi s das Ziel sein.“

– Anjuli Knäsche –

S E I T E

10

Grecale Trofeo Verbrauch (WLTP): kombiniert 11,2 l/100 km // CO
2
-Emissionen: kombiniert 254 g/km.

MASERATI GRECALE
EVERYDAY EXCEPTIONAL

MASERATI GOHM BÖBLINGEN

Autohaus Alfred Gohm GmbH • Standort Böblingen • Graf-Zeppelin-Platz 4 • 71034 Böblingen • Telefon +49 7031 2055-0 • info@gohm.de • www.gohm.de

...
UN

D 
W

O 
ES

 H
IN

GE
HE

N 
KA

NN



S E I T E

03

Grecale Trofeo Verbrauch (WLTP): kombiniert 11,2 l/100 km // CO
2
-Emissionen: kombiniert 254 g/km.

MASERATI GRECALE
EVERYDAY EXCEPTIONAL

MASERATI GOHM BÖBLINGEN

Autohaus Alfred Gohm GmbH • Standort Böblingen • Graf-Zeppelin-Platz 4 • 71034 Böblingen • Telefon +49 7031 2055-0 • info@gohm.de • www.gohm.de



DAS TEAM FLY HIGH POWERED 
BY LG-LE

Anjuli machte es sich nach dem Ab-
klingen der Corona-Krise zur Aufga-
be, neben den anderen Disziplinen der 
Leichtathletik speziell den Nachwuchs 
im Stabhochsprung bei der LG Leinfel-
den-Echterdingen zu fördern.

Zu Beginn fanden Stabhochsprung-Zu-
satztrainings und vereinsinterne Sich-
tungen in den jüngeren Altersklassen 
statt. So entwickelten sich nach und 
nach schon kleine Stabhochsprung-
gruppen. Die Athletinnen und Athleten 
kamen nun neben den anderen Diszipli-
nen der Leichtathletik, wie Sprint, Weit-
sprung, Hochsprung oder Wurf, auch 
regelmäßig mit dem Stabhochsprung in 
Berührung.

Die Sichtungsarbeit, die in erster Linie 
das Ziel des Bekanntmachens und des 

Verbreitens der Disziplin im Fokus hatte, 
wurde im Jahr 2022 ausgeweitet: Unter-
stützt von mehreren Trainerinnen und 
Trainern der LG LE gab es unter Leitung 
von Anjuli Knäsche ein Angebot von so-
genannten „Stabhochsprung-Schnup-
perstunden“ in mehreren Schulen in 
und um Leinfelden-Echterdingen. So 
konnten insgesamt 59 Klassen (4.-6. 
Schuljahr) von zehn unterschiedlichen 
Schulen die Disziplin Stabhochsprung 
kennenlernen und einige Schülerinnen 
und Schüler wurden anschließend zu 
Probetrainings nach Leinfelden einge-
laden. 

Im November 2022 wurde das 
Team FLY HIGH gegründet

Ziel ist es, Stabhochsprungtalente auf 
den Fildern zunächst zu entdecken und 
anschließend zu entwickeln und zu för-
dern. Neben der sportlichen Entwick-
lung wird viel Wert auf die persönliche 

Entwicklung und ein 
Auftreten als Team 
gelegt.

So besuchen inzwi-
schen neben den 
Sportlerinnen und 
Sportlern aus den 
Leichtathletik-Trai-
ningsgruppen der 
LG LE auch Leicht-
athletik-Neulinge, 
Turnerinnen und 
Turner und bereits 
aktive Leichtathle-
tinnen und -athleten 
aus anderen Ver-
einen das Stabhoch-
sprung-Training.
Damit ist das  Stab-
hochsprung-Leucht-
turm-Projekt jetzt 
vereinsübergreifend 
aufgestellt. 
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Das Team FLY HIGH soll in Zukunft die 
Anlaufstelle für alle stabhochsprung-
begeisterten Kinder und Jugendlichen 
der Region sein. Herausragenden Athle-
tinnen und Athleten soll zusätzlich eine 
Zukunftsperspektive aufgezeigt wer-
den, damit sie sich in unserem Team FLY 

HIGH langfristig wohlfühlen und best-
möglich entwickeln können – bis sie zu 
den Besten in Baden-Württemberg, in 
Deutschland und vielleicht einmal der 
Welt gehören.

Die fortgeschrittenen Sportlerinnen 
und Sportler werden gleichzeitig aus-
gebildet, um das Trainerteam zu unter-
stützen und die Weiterentwicklung des 
Teams sicherstellen zu können. 
 
Damit das Team FLY HIGH auch sei-
nen Namen verdient und nicht nur eine 
Gruppe Einzelkämpfer ist, werden Team-
Tage, Team-Challenges und andere ge-
meinsame Aktivitäten veranstaltet. 
Anjuli legt großen Wert darauf, den 
Teammitgliedern frühzeitig zu vermit-
teln, dass sie gemeinsam (z. B. durchs 
Anfeuern, gegenseitiges Herausfordern, 
mit einem Team im Rücken, das auch da 
ist, wenn es mal nicht so läuft, wie ge-
wünscht) bessere Leistungen erzielen 
und zudem mehr Spaß haben.
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MARIT BELZ
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

JONAS HAUBENSACK
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

JULE ROMINGER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

JOSHUA BECK
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

HENRI HÖHMANN
LG FILDER

Henri:
„Ich bin über die „Stabvorstellung” 
in der Schule zum FLY HIGH Team 
gekommen.
Es ist schön, Teil des Teams zu sein, 
da wir uns sehr gut verstehen.
Außerdem finde ich auch Stabhoch-
sprung an sich super.“

WILLI LEHMPFUHL
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

RUBY STEHMER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

Jule:
Stabhochsprung ist toll, weil…
…	 wir in kleinen Gruppen trainieren 	
	 und man häufiger drankommt.
…	 wir verschiedene Sachen machen 	
	 (z.B. Kraft, Turnen, …).
…	 weil man bei hohen Höhen fliegen 	
	 kann.
…	 ich das Gefühl habe, bei jedem 		
	 Training besser zu werden.
…	 ich nach dem Training müde Arme 	
	 habe. 
Sich auspowern macht Spaß.

mama von jonas:
Jonas findet beim Stabhochsprung 
die Mischung gut, die man braucht 
aus Schnelligkeit, Kraft und Koordi-
nation!
Und dass man kurz das Gefühl hat 
zu fliegen. Außerdem mag er, dass 
es schwierig ist und er findet es 
gut, dass es nicht jeder macht! 
Jonas ist stolz, dass er zum Stab-
training kommen kann, ist hoch-
motiviert es hinzubekommen, 
aber doch oft unzufrieden mit sich 
selbst, wenn es oft nicht so läuft. 
Und irgendwie findet er dann doch 
wieder den Biss und freut sich auf 
das nächste Training mit dem An-
spruch es besser zu machen!

Joshua:
„Mir macht am Stabhochsprung 
Spaß, dass es was Besonderes ist 
und dass dabei mehrere Disziplinen 
gemischt werden z.B. Sprint, kraft, 
Technik, ... Und dass wir so ein 
gutes Team sind!“
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JULIA MARIA MEZGER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

LENN WEINMANN
LG FILDER

Amelie:
„Ich bin Teil des Teams FLY HIGH. Wie 
es dazu kam, war so: Anjuli, meine 
Trainerin, hat damals nach neuen 
Mitgliedern in Schulen gesucht und 
dachte, ich hätte Potential. Also 
kam ich mal ins Probetraining und 
jetzt bin ich schon seit gut einem 
Jahr mit dabei. Das Besondere an 
dem Team ist, dass es mehrere Ver-
eine sind, die zusammenkommen 
und gemeinsam Stabhochsprung 
trainieren. 
Ich finde Stabhochsprung die 
coolste Disziplin, da man mit einem 
Stab versucht über eine Höhe zu 
springen, die man sonst nie über-
springen kann.
Mir hilft das Training enorm weiter 
meine Leistung zu verbessern, au-
ßerdem macht mir Stabhochsprung 
einfach richtig viel Spaß. Dazu ma-
chen wir manchmal auch gemein-
same Teamtage, an denen man sich 
besser kennenlernt. Im März waren 
wir zum Beispiel Bouldern. Das Team 
war von Anfang an schon super nett 
und man merkt, dass jeder Lust auf 
Stabhochsprung hat.“
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LG FILDER

FELIX VON BALDUIN
LG FILDER

EMMA PFITZNER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

PASCAL SCHNEPP
LG FILDER

Julia Maria:
„Mich motiviert, mal was anderes 
üben zu können als all das, was 
sonst in der Leichtathletik zählt. 
Normalerweise trainiert man Sprint, 
Weit- und Hochsprung, Werfen, 
Kugelstoßen usw. Eigentlich schon 
eine ganze Menge... Aber mit dem 
Stabhochsprungtraining kommt 
noch mal was ganz Neues dazu. Um 
mit dem Stab umzugehen, braucht 
es Spannung und Kraft, aber noch 
so vieles mehr, dass man am Ende 
diesen Stab kontrollieren kann und 
nicht der Stab dich. Es braucht viel, 
um mit dem Stab erfolgreich umge-
hen zu können. Das fordert mich he-
raus und reizt mich und lenkt mich 
jedes Mal total vom Alltag ab.“
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LEA FUNDEL
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

SVEN KRIEG
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

ANJULI KNÄSCHE
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

UNSERE NEUEN SEIT 
OKTOBER 2023

FINN LEHMPFUHL
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

JANNIK HÜBNER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

JONATHAN HUMMEL
SPORTVGG WEIL DER STADT

JANNIS ACKERMANN
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

YANNICK BRÜMMER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

MAURICE MEISSNER
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN

LENA RICHEY
LG LEINFELDEN-ECHTERDINGEN
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DIE HALLENSAISON 2022/2023

Ob Schnee, Eis oder Minusgrade: Auch 
im Winter greifen die Athletinnen und 
Athleten des FLY HIGH Teams motiviert 
zum Stab. Zum Glück gibt es inzwischen 
in Leinfelden die Möglichkeit, in der 
Halle zu springen, zumindest für Wett-
kämpfe.

Die knallblaue Stabanlage wird für jeden 
Wettkampf in Leinfelden von den Team-
mitgliedern in der Halle auf- und abge-
baut. Ergänzt durch Einstichkasten und 
ausgerollte Läufer, welche das Springen 
in Spikes ermöglichen, ist die Anlage 
nun bereit, die Athletinnen und Athleten 
zu neuen Höhen zu tragen.

Wie sich unsere 
FLY HIGH Athletin-
nen und Athleten 
entwickeln, sieht 
man an den stetig 
wachsenden per-
sönlichen Bestleis-
tungen (PB).

Landesoffenes 
Stabhoch-
sprung-Meeting 
in Leinfelden, 
17.12. 2022

Nach vielen Trai-
ningswochen war 
unser Meeting im 
Dezember der Start-
schuss in die Wett-
kampfsaison und 
eine erste Standort-
bestimmung. Die El-

tern, Athletinnen und Athleten sorgten 
für eine gute Stimmung. Der Abbau lief 
nach dem Motto: Viele helfende Hände 
bereiten ein schnelles Ende. Den Wett-
kampftag ließen wir dann bei einer ge-
mütlichen Weihnachtsfeier mit Punsch 
und einem bunten Buffet ausklingen.

W12
Kira Schwarz   2,41m (PB)
Marit Belz   2,01m
Luise Nüßeler   1,81m (PB)
Jule Rominger  1,81m 
W13
Amelie Hellberg   2,01m (PB)
W15
Julia Maria Mezger  2,11m
wU20
Emma Pfi tzner  2,61m

Frauen
Anjuli Knäsche   4,21m
Lea Fundel   2,91m

M12
Joshua Beck   2,11m (PB)
Henri Höhmann   1,91m (PB)
Willi Lehmpfuhl  1,81m
Männer
Jannis Ackermann  4,11m
Maurice Meißner   3,81m

„Season Opening” für Anjuli in 
Leverkusen, 08.01. 2023

Für unsere Trainerin Anjuli Knäsche be-
ginnt das Jahr 2023 mit einem Sieg: Im 
Anschluss an den Bundeskaderlehrgang 
konnte sie sich gegen die versammelte 
deutsche Konkurrenz durchsetzen. In 
der Ergebnisliste wurde für die Deut-
sche Stabhochsprung-Meisterin 4,30m 
notiert.

(Baden-)Württembergische 
Meisterschaften in Sindelfi n-
gen, 28./29.01.2023

Die Baden-Württembergischen Hallen-
fi nals der Aktiven und die Württem-
bergischen U16-Hallenmeisterschaften 
wurden gemeinsam in Sindelfi ngen aus-
getragen. Mit fünf Top 8 Platzierungen 
gingen wir sehr zufrieden nach Hause.

W14
4. Platz: Amelie Hellberg     2,00 m
W15
6. Platz: Julia Maria Mezger   2,20m 
Frauen
1. Platz: Anjuli Knäsche     4,35m 
8. Platz: Emma Pfi tzner     2,80m (PB)

Männer
7. Platz: Jannis Ackermann   4,10m 
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18 Süddeutsche Hallenmeister-
schaften in Sindelfingen, 
04.02.2023

Anjuli Knäsche eroberte bei den Süd-
deutschen Hallenmeisterschaften den 
Meistertitel und steigerte ihre eigene 
deutsche Jahresbestleistung um 15 
Zentimeter auf 4, 50m.

Diese Höhe bedeutete zugleich die 
Einstellung ihrer fünf Jahre alten Hal-
len-Bestmarke und die Erfüllung der 
Bestätigungsnorm für die Hallen-Euro-
pameisterschaften Anfang März in  
Istanbul und die Weltmeisterschaften 
im August in Budapest. 

Landesoffenes Stabhoch-
sprung-Meeting in Leinfelden, 
05.02.2023

Am Vortag beim Aufbau sollte sich he-
rausstellen, wie gut unser Team FLY 
HIGH schon eingespielt war. Da Anjuli 
bei den Süddeutschen Meisterschaften 
unterwegs war, fehlte unsere Hauptver-
antwortliche. Als Anjuli allerdings nach 
ihrem Wettkampf in die Halle im Sport-
zentrum in Leinfelden kam, staunte sie 
nicht schlecht: Der Aufbau war bereits 
erledigt!

Bei guter Stimmung unter der Anfeue-
rung von unseren Teammitgliedern,  
Eltern und Gästen gab es wieder zahl-
reiche Verbesserungen.

W12                                     
Jule Rominger 		  2,02m (PB)
Ruby Stehmer 		  1,72m (PB)
W13
Marit Belz 		  2,22m (PB)
Luise Nüßeler 		  2,02m (PB)
W14
Amelie Hellberg 		  2,02m (PB)
wU20
Emma Pfitzner 		  2,72m
Frauen
Lena Richey 		  2,52m

M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,12m
M13
Joshua Beck 		  2,02m
Henri Höhmann 		  1,92m (PB)
Männer
Jannis Ackermann 		 4,12m

Deutsche Hallenmeisterschaf-
ten in Dortmund, 19.02.2023

Anjuli Knäsche wurde mit 4,45m Deut-
sche Hallenmeisterin. Dabei ließ sie die 
beiden Zweitplatzierten Clara Rentz aus 
Köln und Chiara Sistermann vom TSV 
Gräfelfing (beide 4,10m) mit einigem Ab-
stand hinter sich. „Es war stimmungs-
mäßig mega!“, zeigte sich Anjuli von der 
Atmosphäre in der Helmut-Körnig-Halle 
begeistert. 

Ein großes Dankeschön richtet Anjuli 
im Interview außerdem an Olaf Hilker, 
welcher ihr im Vorfeld einen kompletten 
Satz UCS-Stäbe zur Verfügung gestellt 
hatte, und an ihren Trainer Stephan 
Munz „für seinen unermüdlichen Ein-
satz“. 

Hallen-Europameisterschaften 
in Istanbul, 02.-05.03.2023 

Anjuli Knäsche durfte das Team FLY HIGH 
Anfang März bei der Hallen-EM in der 
Türkei vertreten. Die übersprungenen 
4,30m reichten ihr jedoch leider nicht 
für den Einzug ins Finale.                       
Am Ende stand in der Konkurrenz Platz 
16 in Europa zu Buche.

Landesoffenes Stabhoch-
sprung-Meeting in Leinfelden, 
04.03.2023 

Da unsere Team-Chefin Anjuli Knäsche 
parallel zu diesem Wettkampf die deut-
schen Farben bei den Hallen-Europa-
meisterschaften in Istanbul vertrat, war 
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das Team FLY HIGH dieses Mal nicht nur 
beim Aufbau sondern auch in der Be-
treuung der Springerinnen und Springer 
vor neue Aufgaben gestellt worden. Die 
zahlreichen persönlichen Bestleitungen 
sprechen an dieser Stelle für sich!

W12
Jule Rominger 		  2,05m (PB)
Ruby Stehmer		  1,55m
W13
Kira Schwarz 		  2,35m
Marit Belz 		  2,35m (PB)
Luise Nüßeler 		  1,85m
W14
Amelie Hellberg		  1,85m
W15
Julia Maria Mezger 		 2,15m
wU20
Emma Pfitzner		  2,85m (PB)
Frauen
Lena Richey		  2,55m

M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,15m (PB)
M13
Joshua Beck 		  2,15m (PB)
Jonas Haubensack		 1,85m (PB)
Männer
Jannis Ackermann		  4,05m 
Maurice Meißner		  3,85m
Yannick Brümmer		  3,75m
Sven Krieg		  2,75m
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Der BW Stabi-Cup

Was ist der BW Stabi-Cup?

Um das Wettkampfangebot in der fas-
zinierenden Disziplin Stabhochsprung 
im Land Baden-Württemberg auszuwei-
ten, haben sich der TV Engen und die LG 
Leinfelden-Echterdingen entschlossen, 
gemeinsam den „BW Stabi-Cup 2022“ 

für junge stabhochsprungbegeisterte 
Athletinnen und Athleten ins Leben zu 
rufen. Im Jahr 2023 wurde das Team 
dann noch durch den VfL Sindelfingen 
ergänzt. In Zusammenarbeit mit Lan-
destrainer Stephan Munz wollen Anjuli 

Knäsche (LG Leinfelden-Echterdingen), 
Winfried Herzig (TV Engen) und Leo Loh-
re (VfL Sindelfingen) junge Talente ent-
decken und fördern. 

Beim BW Stabi-Cup handelt es sich 
um eine Wettkampfserie, die 2023 aus 
sechs Wettkämpfen bestand. Diese 
diente dazu, zu Anfang der Saison „so 
richtig in Schwung zu kommen”.

An der Cup-Wertung teilnehmen, kön-
nen alle Springerinnen und Springer 
der Altersklassen von U14 bis U18. Hier 
gibt es attraktive Preise zu gewinnen. 
Die Cup-Wertung gewinnt die Springerin 
oder der Springer mit der höchsten Ge-
samthöhe (Summe aus 3 Wettkämpfen). 
An den einzelnen Wettkämpfen dürfen 
natürlich Springerinnen und Springer al-
ler Altersklassen teilnehmen.

Landestrainer Stephan Munz, der die 
Idee des Cups von Beginn an begrüß-
te, lobte in einem kurzen Statement die 
Idee und die Durchführung des Stabi-
Cups, um neue Nachwuchsspringerin-
nen und -springer zu gewinnen. Wich-
tig sei die Konzentration auf motivierte 
Nachwuchsathletinnen und -athleten, 
die sich hier vereinsübergreifend ken-
nenlernen können und durch mehrere 
Wettkämpfe die Möglichkeit bekommen, 
sich weiterzuentwickeln.

Teil 1: Auftakt für das Team FLY 
HIGH in Engen, 23.04.2023

Bei noch kühlen Temperaturen und ge-
wohnt guter Bewirtung in Engen gab 
es ein erstes Kräftemessen mit der 

Konkurrenz. Der ein oder andere Stab 
räumte an diesem Tag wieder die Latte 
ab, sodass noch keine neue Bestleitung 
liegen bleiben wollte.
 
W13
Marit Belz 		  2,30m
W14
Amelie Hellberg 		  1,90m
wU20
Emma Pfitzner 		  2,80m

M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,10m

Teil 2: Stabi-Cup in Sindelfin-
gen, 05.05.2023 - Nass war’s!

Die neue Stabhochsprungmatte in Sin-
delfingen war nicht lange einladend. Da 
es die meiste Zeit regnete, hatte man 
bald das Gefühl in einen Pool zu sprin-
gen. Bei solchen Wetterlagen kommt 

unseren Springerinnen und Springern 
unser abhärtendes ganzjähriges Trai-
ning draußen zu Gute. Alle Ergebnis-
se waren im Bereich der persönlichen 
Bestleistung.

W12
Jule Rominger 		  2,01m
W13
Luise Nüßeler 		  2,01m
W14
Amelie Hellberg 		  1,91m
W15
Julia Maria Mezger 	 2,11m
wU20
Emma Pfitzner 		  2,71m

M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,11m
M13
Joshua Beck 		  2,21m (PB)
Männer
Yannick Brümmer 	 3,81m
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Halbzeit!

Im eigenen Stadion drehten die Mitglie-
der des Teams FLY HIGH so richtig auf. 
Sechs neue persönliche Bestleistungen 
konnten sich sehen lassen.

W12
Jule Rominger 		  2,12m (PB)
W13
Marit Belz 		  2,52m (PB)
W15
Julia Maria Mezger 	 2,32m (PB)

M12
Willi Lehmpfuhl 	 	 2,02m
M13
Joshua Beck 		  2,22m (PB)

Henri Höhmann 		  2,12m (PB)
Jonas Haubensack 	 1,92m (PB)
Männer
Jannis Ackermann 	 4,02m
Maurice Meißner 	 	 3,72m
Sven Krieg 		  3,22m

Teil 4: Stabi-Cup in Sindel-
fingen, 20.05.2023

Da unsere Team-Chefin Anjuli drei 
10-Kämpfer der LG LE beim Mehrkampf 
in Bernhausen betreute, war heute mal 
wieder ein bisschen Variation in der 
Coaching-Situation angesagt. Emma 
Pfitzner betreute heute mit der Unter-
stützung von unserer FSJ-lerin Maria 
die Stabhochspringerinnen und Stab-
hochspringer.

W12
Jule Rominger 		  2,23m (PB)
W13
Marit Belz 		  2,33m
W15
Julia Maria Mezger 	 2,33m (PB)
wU20
Emma Pfitzner 		  2,93m (PB)

M13
Joshua Beck 		  2,23m (PB)

Teil 5: Höhenjagd in Leinfelden, 
25.05.2023

Bei gutem Wetter und guter Stimmung 
konnten am Donnerstagabend acht von 
neun Nachwuchsspringerinnen und 
-springer ihre persönliche Bestleitung 
steigern. 

W12
Jule Rominger 		  2,34m (PB)
W13
Marit Belz		  2,24m
Luise Nüßeler 		  2,04m (PB)
W15
Julia Maria Mezger 	 2,34m (PB)
wU20
Emma Pfitzner 		  2,94m (PB)
Frauen
Lea-Madlen Fundel	 2,74m
Lena Richey		  2,54m

M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,24m (PB)
M13
Joshua Beck 		  2,44m (PB)
Henri Höhmann 		  2,14m (PB)
Jonas Haubensack 	 1,94m (PB)
Männer
Jannis Ackermann	 4,14m
Yannick Brümmer 	 4,04m

Teil 6: FINALE in Engen, 
11.06.2023

Bei bestem Stabhochsprung-Wetter ge-
nossen Eltern und Athletinnen und Ath-
leten gleichermaßen den Wettkampf. 
Am Ende des Tages gab es nicht nur tol-
le Platzierungen und persönliche Best-
leistungen, sondern auch zahlreiche 
Cup-Siege zu feiern.

W12
Jule Rominger 		  2,35m (PB)
W13
Marit Belz		  2,25m
W14
Amelie Hellberg		  2,15m (PB)
W15
Julia Maria Mezger 	 2,25m
wU20
Emma Pfitzner 		  2,95m (PB)
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M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,15m
M13
Joshua Beck 	 	 2,35m
Jonas Haubensack 	 1,95m (PB)

Nach sechs Wettkämpfen ist es endlich 
soweit und unsere Cup-Sieger stehen 
fest! Insgesamt wurden zehn Cup-Sieger 
in den verschiedenen Altersklasse ge-
kürt, davon sechs beim Team FLY HIGH.

M12: Willi Lehmpfuhl
M13: Joshua Beck
W12: Jule Rominger
W13: Marit Belz
W14: Amelie Hellberg
W15: Julia Maria Mezger

WEITERE SOMMERWETTKÄMPFE

Landesoffenes Stabhoch-
sprung-Meeting in Leinfelden, 
20.06.2023

Heute wurde es mal wieder etwas 
feucht. Die erste Gruppe hatte noch 
„Glück“, während wir den Start der zwei-
ten Gruppe um gut eine halbe Stunde 
aufgrund von Gewitter nach hinten ver-
schieben mussten.

W12
Jule Rominger 	 2,30m
Ruby Stehmer 	 1,90m (PB)
wU20
Emma Pfitzner 	 2,80m

Frauen
Lena Richey 	 2,50m

M12
Willi Lehmpfuhl		  2,10m
Männer
Yannick Brümmer 	 4,00m

BW Jugend-Finals in 
Weinstadt, 01.07.2023

Bei den BW Jugend-Finals in Weinstadt 
wurde Emma Pfitzner mit übersprunge-
nen 2,80m Baden-Württembergische 
Vizemeisterin. 

Kreis- und Regionalmeister- 
schaften in Leinfelden, 
06.07.2023

Die Springerinnen und Springer des 
Teams FLY HIGH fliegen in den Juli und 
läuten den neuen Wettkampfmonat mit 
einem Wettkampf im heimischen Sta-
dion ein. Auch ohne Team-Chefin Anjuli 
lief der Wettkampf reibungslos. Sie fie-
bert nach ihrem Sieg bei den Deutschen 
Meisterschaften in Düsseldorf mit ihren 
Athletinnen und Athleten aus der Ferne 
mit und wünscht viel Erfolg im Interview 
im Fernsehen. 
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Platzierungen KM/RM:

W12
1. Platz KM & RM: 
Jule Rominger 		  2,31m
2. Platz KM & RM: 
Ruby Stehmer 		  2,01m (PB)
W13
1. Platz KM & RM: 
Marit Belz 		  2,51m
W14
1. Platz KM & RM: 
Amelie Hellberg		  2,21m (PB)
wU20
1. Platz KM & RM: 
Emma Pfitzner 		  2,91m

M12
1. Platz KM & RM: 
Willi Lehmpfuhl 		  2,31m (PB)
M13
1. Platz KM & RM: 
Henri Höhmann 		  2,31m (PB)
2. Platz KM & RM: 
Jonas Haubensack 	 2,01m (PB)

M14
1. / 3. Platz KM / RM: 
Tom Schumacher 		 2,01m (PB)
M15
1. Platz KM & RM: 
Felix von Balduin 		 2,71m (PB)
mU20
1. Platz KM & RM: 
Pascal Schnepp 		  3,41m
Männer
1. Platz KM & RM: 
Jannis Ackermann 	 4,21m

Je 10 von 14 Kreis- und Regionalmeis-
tertiteln gingen an Stabhochspringerin-
nen und Stabhochspringer des Team FLY 
HIGH.
 

BW Finals Aktive in Walldorf, 
16.07.2023

Emma Pfitzner (eigentlich Altersklasse 
U20) trat bei den Baden-Württember-
gischen Finals in der Aktivenklasse an 
und konnte sich mit übersprungenen 
2,90m den 3. Platz sichern. 

Landesoffenes Stabhoch-
sprung-Meeting in Leinfelden, 
25.07.2023

Der letzte Stabhochsprung-Wettkampf 
für diesen Sommer stand an. Wer seine 
Bestleistung nochmal steigern wollte, 
war heute gefragt. Dem miserablen Wet-
ter trotzte diesmal nur Willi Lehmpfuhl. 
Er sprang im vollen Regen als einziger 
eine neue Bestleitung. Manch anderer 
beendete die Saison, wie sie begann: 
Super Sprung, fast schon Jubel, doch 

dann fällt der Stab in die Latte und der 
Sprung ist leider ungültig. Nach dem 
dritten Versuch ist dann leider auch der 
Wettkampf vorbei.

W12
Ruby Stehmer 		  1,92m
W13
Marit Belz 		  2,32m
W15
Julia Maria Mezger 	 2,22m
wU20
Emma Pfitzner 		  2,72m

M12
Willi Lehmpfuhl 		  2,32m (PB)
M13
Joshua Beck 		  2,22m
Jonas Haubensack 	 1,92m

Zum Glück lernt man meistens früher 
oder später aus Fehlern. Jetzt heißt es 
Urlaub und Erholen, dann fleißig und 
konzentriert trainieren, um im Dezember 
wieder anzugreifen.

Saisoabschluss 2.0 in 
Gräfelfing

Spontan entschieden sich ein paar un-
serer Springer/innen doch noch einen 
Stabhochsprung-Wettkampf am letz-
ten Wochenende der Sommerferien zu 
bestreiten. Für Jonathan war es nach 
nur fünf Trainingseinheiten sein erster 
Wettkampf. Aber nicht nur für ihn ging 
es bei hochsommerlichen Temperaturen 
hoch hinaus.

W12
Jule Rominger                	 2,42m (PB)
W13
Marit Belz                        	 2,62m (PB)
wU20
Emma Pfitzner              	 2,72m
 
M14
Jonathan Hummel         	 2,72m (PB)
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Das war Anjulis 
Sommersaison 2023

Anjuli perfektionierte in der Sommersai-
son 2023 ihre Doppelrolle als Trainerin 
und Athletin und war, wenn sie gerade 
nicht die FLY HIGH Athletinnen und Ath-
leten coachte, fl eißig selbst im Einsatz:

Nationales Stabhochsprung-Meeting 
in Oberhaugstett, 29.05.2023: 4,25m

Internationaler Himmelstürmer-Cup 
in Zweibrücken, 03.06.2023:  4,25m

TOUCH THE CLOUDS Festival in Gräfel-
fi ng, 10.06.2023, 10.06.2023: 4,45m

Internationales Stabhochsprung-
Meeting in Hof, 24.06.2023: 4,32m

Deutsche Meisterschaften in Düssel-
dorf am Rheinufer, 06.07.2023: 4,41m

Die Deutsche Meisterin im Stabhoch-
sprung kommt wie bereits vorheriges 
Jahr und in der Hallensaison aus unse-
rem Team FLY HIGH: Cheftrainerin Anjuli 
Knäsche holte sich am Rheinufer von 
Düsseldorf den Titel. Sie überquerte als 
einzige Springerin 4,41m.

Internationales Stabhochsprung-Mee-
ting am Tegernsee, 16.07.2023: 4,43m

Internationales Stabhochsprung-
Meeting in Jockgrim, 04.08.2023: 4,25m

Weltmeisterschaft in Budapest, 
21.08.2023: 4,35m

In der Qualifi kation der Leichtathletik-
Weltmeisterschaften in Budapest griff 
Anjuli Knäsche ihre Saisonbestleistung 
im Stabhochsprung (4,50 m) an, schei-
terte aber schließlich sehr knapp an 
dieser Höhe. So gingen 4,35 Meter in die 
Ergebnislisten ein. Gern wäre sie höher 
gesprungen und schwärmte von der 
tollen Atmosphäre im Stadion von Buda-
pest, wo das faire Publikum sämtliche 
Athletinnen und Athleten anfeuerte und 
bejubelte.

NetAachen-Dompspringen in Aachen,
06.09.2023: 4,40m

G-Town Jumps 2023 in Gräfelfi ng – 
Saisonabschluss, 09.09.2023: 4,42m

Team-Kollegen 
in der LG LE 

und für 
Deutschland

©
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Anjuli mit Leo Neugebauer, starker 
WM-Fünfter im 10-Kampf
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Stabhochsprung-Tag 

Am Samstag, den 11.03.2023, fand in 
Leinfelden unser lang geplanter Stab-
hochsprungtag statt, bei dem zahlrei-
che Schülerinnen und Schüler in und um 
Leinfelden-Echterdingen die Möglich-
keit bekamen, die facettenreiche Dis-
ziplin Stabhochsprung kennenzulernen.
Fast 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
hatten die Chance, sich an Stationen 
wie „Tarzan und Jane an der Liane“, Bo-
denturnen oder einem fl iegenden Sprint 
auszuprobieren. 

Selbstverständlich durfte sich jede und 
jeder auch mit einem richtigen Stab auf 
unsere Stabhochsprungmatte schwin-
gen.

Unter den zahlreichen helfenden Hän-
den waren auch viele der Athletinnen 
und Athleten des FLY HIGH Teams bei 
den Stationen oder als Riegenführerin 
oder Riegenführer am Start.

So konnten die Schülerinnen und Schü-
ler nicht nur Anjuli beim Absolvieren 
der Übungen zuschauen, sondern auch 
Athletinnen und Athleten in ihrem Alter 
kennenlernen, die schon Stabhoch-
sprung betreiben.

Ziel des Stabhochsprungtages war 
es, Schülerinnen und Schüler mit der 
Leichtathletik und speziell der Disziplin 
Stabhochsprung in Berührung zu brin-
gen und so die Grundlage zu schaffen, 
auch in Zukunft eng mit den Schulen 
und Vereinen im Umkreis zusammenzu-
arbeiten.

Talentierte und motivierte Kinder hat-
ten die Möglichkeit, in unser Stabhoch-
sprung-Team aufgenommen zu werden. 
Sie konnten gleichzeitig herausfi nden, 
dass die Leichtathletik mehr zu bieten 
hat als Sprint, Weitsprung und Ballwurf.

Die Veranstaltung im März war ein voller 
Erfolg. Wir haben überwiegend positi-
ves Feedback von den Teilnehmenden 

und deren Eltern erhalten und konnten 
gleichzeitig feststellen, wie man die 
Veranstaltung beim nächsten Mal noch 
attraktiver gestalten könnte.

Nach unserem Stabhochsprung-Tag gab 
es einige neue Gesichter in den Stab-
hochsprung-Probetrainings und unser 
Team FLY HIGH ist ein Stückchen größer 
geworden.
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URUS PERFORMANTE — WIR TEILEN IHRE BEGEISTERUNG!

LAMBORGHINI SINGEN
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78224 Singen   

Telefon: +49 7731 9463-0 
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LAMBORGHINI STUTTGART

Gohm GmbH

Graf-Zeppelin-Platz 1

71034 Böblingen  

Telefon: +49 7031 2055-2040

E-Mail: lamborghini.stuttgart@gohm.de 

www.lamborghini-stuttgart.com/de

Verbrauchs- und Emissionswerte Urus Performante; kombinierter Verbrauch: 14,1 l/100km (WLTP); kombinierte CO2-Emissionen: 320 g/km (WLTP)
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Das Jugendfreizeitlager in den Oster-
ferien 2023 fand für die LG Leinfel-
den-Echterdingen und damit für einen 
Großteil des Teams FLY HIGH in Pilsen, 
Tschechien statt.
Selbstverständlich waren auch alle 
Mitglieder des FLY HIGH Teams, welche 
nicht der LG LE angehörten, herzlich 
eingeladen, an der Jugendfreizeit teil-
zunehmen.
Für einige der jungen Springerinnen und 
Springer war es der erste lange Aufent-
halt ohne Eltern im Ausland. Neben den 
Disziplinen Hürden, Wurf, Weitsprung, 
Hochsprung, Sprint und Staffellauf wur-
de natürlich Stab gesprungen. In Pilsen 
gab es sowohl eine Anlage in der Halle, 
als auch zwei Anlagen draußen im Sta-
dion.
Das zum Teil suboptimale Wetter hin-
derte das Team nicht daran, im Technik-
training in neue Höhen zu fliegen. Nicht 
einmal die besonders großen Portionen 
beim Essen haben die Athletinnen und 
Athleten davon abgehalten, die Schwer-
kraft zu überwinden. 

Bei den Gruppenaktivitäten in Pilsen 
und Prag meisterten die Teammitglieder 
in Kleingruppen Herausforderungen ver-
schiedenster Art und konnten dabei auf 
eine etwas andere Art über sich hinaus-
wachsen. 

Beim ersten gemeinsamen „Urlaub“ 
wuchsen unsere Stabhochspringerin-
nen und -springer näher zusammen 
und konnten „Stabspringen im Ausland“ 
erfolgreich von ihrer To-do-Liste strei-
chen.
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Gohm GmbH

Graf-Zeppelin-Platz 1

71034 Böblingen  

Telefon: +49 7031 2055-2040

E-Mail: lamborghini.stuttgart@gohm.de 

www.lamborghini-stuttgart.com/de

Verbrauchs- und Emissionswerte Urus Performante; kombinierter Verbrauch: 14,1 l/100km (WLTP); kombinierte CO2-Emissionen: 320 g/km (WLTP)
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32 IDEE DER TEAMTAGE

Da die Teammitglieder des Teams FLY 
HIGH an unterschiedlichen Tagen der 
Woche in festen Gruppen trainieren, 
wurden Teamtage eingeführt, damit 
sich das gesamte Team auch außerhalb 
vom Training, den Wettkämpfen und 
dem Sportplatz kennenlernen kann.

Die trainingsgruppenübergreifenden 
Teamtage schaffen so erst das „ech-
te“ Teamgefühl und auch die Eltern der 
Athletinnen und Athleten lernen sich 
untereinander kennen und können sich 
austauschen.

Grundsätzlich ist der Plan, drei Teamta-
ge pro Jahr zu veranstalten:

• Herbst (Outdoor): mit Übernachtung, 
nur mit Anjuli und den Springerinnen 
und Springern
• Frühjahr (Indoor): vor Beginn der Som-
mersaison mit anschließendem Essen 
mit den Eltern
• Sommer (Outdoor): ebenfalls mit den El-
tern und mit einem gemeinsamen Grillen 

Erster Teamtag am 19.11.2022

Der erste Teamtag des FLY HIGH Teams 
fand in Leinfelden in der Halle statt. Es 
wurden einige Gruppenspiele gespielt, 
um die Gruppe zu stärken und ein Team-
gefühl entstehen zu lassen. 
Ob in Kleingruppen oder mit dem gesam-
ten Team – die Spiele sorgten für eine 
gute Stimmung und alle Beteiligten hat-
ten viel Spaß. 

Danach ging es mit allen Springerinnen 
und Springern in ein italienisches Res-
taurant in der Nähe, wo das Team von 
den Eltern begrüßt wurde. Gemütlich 
ließen alle zusammen den Tag bei le-
ckerem Essen ausklingen.

Teamtag Nr. 2 am 26.03.2023

Die Entscheidung für den zweiten Team-
tag fiel auf Bouldern. Die Teammitglieder 
trafen sich am frühen Nachmittag direkt 
bei der Boulderhalle und kletterten nach 
kurzer Begrüßung auch schon los.
Während die einen direkt die Wand nach 
oben kletterten, spielten andere noch 
Fangspiele oder überlegten sich die 

perfekten Strategien, um die unter- 
schiedlichen Routen meistern zu kön-
nen.

Nachdem ein spektakuläres Gruppen-
bild an der Kletterwand aufgenommen 
wurde, konnten sich die Athletinnen 
und Athleten noch im Speed-Klettern 
miteinander messen, bevor die Zeit in 
der Boulderhalle auch schon wieder zu 
Ende war.

Teilweise mit Blasen an den Händen 
und weißen Magnesia-Flecken auf den 
Hosen, ging es zu Fuß zum Essen. Dort 
wurde das Team von den Eltern in Emp-
fang genommen und es wurde gemein-
sam gegessen.

Der dritte Teamtag am 
09.07.2023

Mitten im Sommer traf sich das Team FLY 
HIGH bei strahlendem Sonnenschein zu 
Teamtag Nummer Drei. Nachdem man 
sich zunächst verfahren hatte, gelang-
ten alle ans Ziel und von den Autos in 
die Boote – es wurde Kanu gefahren!

Nach kurzem Ausprobieren war die Ka-
nu-Tour in Kleingruppen ein voller Er-
folg, ebenso wie die anschließende 
Wasserschlacht, die im gegenseitigen 
Kentern endete.

Aber was wäre ein Teamtag ohne Team-
building? Deswegen bekam das Team 
nun die Aufgabe, ein gekentertes Boot 
wieder umzudrehen und an Land zu 
bringen – selbstverständlich während 
die Athletinnen und Athleten selbst im 
Wasser waren und ihnen keinerlei Hilfs-
mittel, wie bspw. ein weiteres Boot für 
eine „T-Rettung”, zur Verfügung stan-
den. Einfach war es nicht, aber nach 
einigen Versuchen wurde die Gruppen-
challenge erfolgreich gemeistert. 

Danach startete die wohlverdiente Grill-
party mit einem frisch gebackenen Ku-
chen und bunten Plakaten als Überra-
schung für die alte und neue deutsche 
Meisterin Anjuli Knäsche.

Der Teamtag wurde mit gemeinsamen 
Gesprächen, Frisbee und Fußball im 
Garten beendet.

Schön war’s!

Sport-Räpple GmbH
Adlerstraße 3 · 70771 Leinfelden-Echterdingen

KOMM ZU UNS INS TEAM
WIR SIND AUF DER SUCHE NACH SPORTLICHEN 
MITARBEITER:INNEN 

BEWERBUNG@INTERSPORT-RAEPPLE.DE

DEINE EXPERTEN FÜR SPORT
JETZT AUF 9.000 m² 7x IN DEINER NÄHE

Kirchheim  |  Wendlingen  |  Leinfelden  |  2x Tübingen  |  Reutlingen  |  Leonberg
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Sport-Räpple GmbH
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Einstichkasten leerschöpfen 
gehört auch dazu
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Das Aufwärmen nehmen 
wir sehr ernst

Die Coaches der Zukunft

Ernst bleiben beim 
Gedichtvortragen 
üben wir nochmal

Ein Quetschi zur Beruhigung

Sportlernahrung!

Immer bereit für die nächste Höhe!
Ein Quetschi zur Beruhigung

Auf unsere turnerischen Fähigkeiten sind wir besonders stolz

Snacks zwischendurch dürfen 

auch nicht fehlen

Immer bereit für die nächste Höhe!

Die Coaches der Zukunft 2.0

Alles eine Frage der Technik...

Maria: „Wie hoch greifst du?“

Joshua: „Ich weiß nicht, 
ich greif immer einfach da, 
wo’s warm ist.“

Immer bereit für die nächste Höhe!

Leckeres Unikat
 für Deutschlands No. 1



Alles eine Frage der Technik...

Maria: „Wie hoch greifst du?“

Joshua: „Ich weiß nicht, 
ich greif immer einfach da, 
wo’s warm ist.“

Bauer + Fehrle Malermeister GmbH & Co. KG
Untertorstraße 18 • 70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 0711 / 797 32 30 • info@bauer-fehrle.de

www.bauer-fehrle.de

Bauer + Fehrle Malermeister GmbH & Co. KG

RRaauummggeessttaallttuunngg
KKrreeaattiivvee  MMaalltteecchhnniikkeenn
BBooddeennbbeellääggee  vvoonn  AA  --  ZZ
FFaassssaaddeennrreennoovviieerruunnggeenn
VVoollllwwäärrmmeesscchhuuttzz
SSpprriittzz--  uunndd  LLaacckkiieerraarrbbeeiitteenn

Geschäftsführer: Stephan Burkhardt
Häuserwiesenstr. 16 - 70771 Leinf.-Echterdingen
www.burkhardt-schaedlingsbekaempfung.de Tel.: 0711-12 859 521  

• Bettwanzenbekämpfung 
• Schädlingsbekämpfung 
• Schadnagerbekämpfung
• Wespenbekämpfung
• Gesundheits- & Vorratsschutz
• Taubenabwehr, u.v.m.

Markisen Terrassendächer Sonnensegel
Rollladen Haustüren Garagentore Fenster

 

 

 
Steuerberatung, Jahresabschluss, Finanzbuchhaltung, Lohnbuchhaltung 

 
Marian Link 

Steuerberater & Diplom-Ökonom 
Sindelfinger Str. 7 

70771 Leinfelden-Echterdingen 
www.link-steuerbuero.de 
info@link-steuerbuero.de 
Telefon: 0711/754 32 49 

 

 

Bestattungen
Brosig

Es gibt Einzelkämpfer und Teamplayer.

          Gemeinsam sind wir stärker.

Filderstraße 31 · 70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg)
 Tel. 0711 - 99750853 · www.brosig-bestattungen.de

engagiert   ·   mitfühlend   ·   kompetent

Asternweg 9 | 70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg)
Telefon 0711 975510 | www.gw-hausbau.de

74167 Kalender 2020 Leinfelden-Echterdingen - 160472 G & W - Anz. 45

Gerne helfe ich beim Verkauf Ihrer Immobilie
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WS-Druck 
S t r o b e l

Tübinger Straße 5 71144 Steinenbronn
Tel. 0 71 57 / 2 04 05

www.raumausstatter-hanselmann.de

·
· Fax 0 71 57 / 2 13 14

Wiederoder Schlosserei + Metallbau GmbH
Steinbeisstr. 31, Oberaichen, 70771 Leinfelden-Echterdingen
T 0711. 754 17 12, F 0711. 754 40 49  www. wiederoder-metallbau.de 
info@wiederoder-metallbau.de

Vielen Dank an den Förderverein des TSV Musberg und seine Sponsoren, die unser Stabhochsprungmagazin fi nanziell unterstützt haben. 

sponsoring

förderverein
    des
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Veronika Nüßeler:
„Unsere Tochter kam durch eine 
Sichtung in ihrer Schule zum Stab-
hochsprung ohne vorher jemals mit 
dieser Sportart in Berührung gekom-
men zu sein. Nach dem Probetrai-
ning hat sie sich direkt entschie-
den, damit weiterzumachen.
Es hat sich eine tolle Gemeinschaft 
unter den Springern gebildet und sie 
kommt sehr gerne ins Training, das 
ihr viel Freude bereitet.
Vielen Dank für die tollen Team-
Building-Aktionen, in die auch 
die Eltern bei Interesse immer mit 
einbezogen werden. Das lässt diese 
tolle Gemeinschaft immer noch 
besser zusammenwachsen.
Vielen Dank an Dich, liebe Anjuli, 
und natürlich auch an alle anderen 
Trainer für euer außerordentliches 
Engagement und euren Einsatz. Es 
ist sehr bemerkenswert, was unse-
rer Tochter in dieser kurzen Zeit, die 
sie dabei ist, schon alles gelernt 
hat. Ihr macht das großartig und 
schafft den Spagat zwischen Sport 
mit Anspruch und Spaß.“

SÖREN BUTTER

Martina Rominger
„Meine Tochter macht begeistert 
Stabhochsprung. Uns als Eltern ge-
fällt der tolle Zusammenhalt im FLY 
HIGH -Team. Obwohl es keine Team-
sportart ist, spielt der Teamgedanke 
eine große Rolle. Sportler wie auch 
Eltern fiebern gemeinsam mit jedem 
einzelnen Sportler mit. 
Schön ist es auch zu beobachten, 
welche Fortschritte die Athleten von 
Wettkampf zu Wettkampf machen. 
Sei es bei der übersprungenen 
Höhe oder auch bei der Technik der 
Sprünge.“
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Dankeschön!
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38 So kannst DU mit Stabhoch-
sprung anfangen

Wir freuen uns immer über neue Mitglie-
der in unserem Stabhochsprung-Team 
FLY HIGH.

Alle zwei Jahre (nächster Termin Früh-
jahr 2025) veranstalten wir einen Stab-
hochsprung-Tag. An diesem Tag kann 
jede/r sich in der Disziplin Stabhoch-
sprung ausprobieren und erste Erfah-
rungen mit dem Stab sammeln.

Wenn du nicht mehr so lange warten 
möchtest und dich das folgende Profil 
anspricht, dann kontaktiere uns gerne 
und wir können einen Termin zum Pro-
betraining vereinbaren: 

ALTER: 
11-15 Jahre

MUT: 
Im Stabhochsprung werden viele Be-
wegungen verlangt, die gegen unsere 
Intuition sind. Du rennst mit einer lan-
gen Stange in der Hand (dem Stab) so 
schnell du kannst auf eine feste Box 
(den Einstichkasten) zu, um dich so 
hoch wie möglich in die Luft zu kata-
pultieren. Wenn du den Boden verlässt, 
musst du die Arme so weit du kannst 
nach oben von dir weg strecken. Du 
darfst dich nicht am Stab festklammern. 
Stabhochsprung ist nicht für jeder Mann 
/ jede Frau, aber wenn du es schaffst, 
mutig zu sein und offen für neue, unge-
wohnte Bewegungen bist, hast du gute 
Chancen hoch zu springen.

SPRINT & SPRUNG: 
Auch im Stabhochsprung ist das 
schnelle Rennen und weite Springen 
eine wichtige Voraussetzung für Sprün-
ge über hohe Höhen.

TURNEN/KRAFT: 
Nachdem du den Boden verlassen hast, 
hängst du an deinen Händen und musst 
nun die Füße über den Kopf bringen. 
Dies erfordert Kraft, Orientierung im 
Raum und turnerische Fähigkeiten. Nur 
so kann dich der Stab hoch in Luft kata-
pultieren und du kannst das maximale 
Flugerlebnis genießen.
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Begleiten Sie unsere 

„HIGH FLYER“ von Bestleistung 

zu Bestleistung

Im Sport kann man nur erfolgreich sein, 
wenn man sich ständig verbessern und 
weiterentwickeln will, leistungsorien-
tiert und zielstrebig arbeiten kann und 
sich für etwas von Herzen begeistert – 
dafür brauchen wir Sie!

Als Sponsor unseres Stabi-Teams FLY 
HIGH sind Sie in der Region und medial 
präsent, Ihr positives Firmen-Image wird 
verstärkt. Langfristig können sich auch 
Möglichkeiten ergeben, unter den Ath-
letinnen und Athleten wertvolle neue 
Mitarbeitende für Ihr Team zu gewinnen 
– denn wer sportlich den Erfolg sucht, 
ist auch im Berufsleben eine zuverläs-
sige Partnerin, bzw. ein zuverlässiger 
Partner.

Sie haben Interesse an einer 
erfolgreichen Zusammenarbeit?

Für unsere Sponsoren haben wir je nach 
Engagement und fi nanziellem Einsatz 
verschiedene Pakete geschnürt, die wir 
Ihnen sehr gerne persönlich vorstellen 
möchten.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnah-
me unter aknaesche@lg-le.de 

Natürlich sind auch Einzelspenden sehr 
willkommen: 

TSV Musberg 
Betreff: „Spende extern TULA Stabhoch-
sprung“ (wichtig für Zuordnung)
IBAN: DE42 6039 0000 0681 1570 11.

Für eine Spendenbescheinigung wen-
den Sie sich  bitte an
kontakt@tsv-musberg.de 

Dankeschön an alle unsere 

Anzeigenkunden, die dieses

Magazin ermöglicht haben.

Unterstützung 

fürs Team
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#Bildung

Professionelle Lösungen
für

Filderstadt (am Flughafentower)KONTAKT AUFNEHMEN

#Business

Audiovisuelle Medientechnik
vom Klassenzimmer über Konferenzraum

bis hin zur Sonderlösung

Wir sind auch

in Ihrer Region!

Impressum

LG Leinfelden-Echterdingen 
Randweg 10 
70771 Leinfelden-Echterdingen
v.i.S.d.P. Anjuli Knäsche

Druck: wir-machen-druck
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ARE YOU MADE 
FOR MORE?


